
Veranstalter

	 Heinz Arenhövel, ehrenamtlicher Behindertenbeauftragter HSK
	 Marius Heinemann, Stadt Schmallenberg
	 Susanne Fabri, Sozialwerk St. Georg
	 Jana Schlömer, Frauenberatungsstelle Meschede
	 Cornelia Steffen, BIV Schmallenberg
	 Diana Solbach, Josefsheim Bigge
	 Matthias Otto, Behindertenbeauftragter Stadt Arnsberg
	 Jakob Ostermann, EUTB HSK
	 Manuel Salomon, KSL Regierungsbezirk Arnsberg
	 Andreas Tintrup, KSL Regierungsbezirk Arnsberg
	 Christian Rademacher, Psychiatrie- und Behindertenkoordinator HSK

Veranstaltungsort

	 Hochsauerlandkreis ׀ Steinstraße 27 59872 ׀ Meschede

Barrierefreiheit

Der Veranstaltungsort ist barrierfrei zugänglich. Behinderten-Parkplätze stehen 
ebenfalls zur Verfügung. Standardmäßig ist die Anwendung einer FM-Anlage (in-
duktive Höranlage) vorgesehen. Weiteren Unterstützungsbedarf geben Sie bitte im 
Anmeldungsprozess an.

Anmeldung und Beantwortung des Fragebogens bis 29.11.2019 an:

Bitte geben Sie jeweils eine 1. und 2. Präferenz für einen Workshop an.

Gesundheitsamt HSK
Sozialpsychiatrischer Dienst
z. Hd. Herrn Christian Rademacher
Steinstraße 27
59872 Meschede
	 02 91 / 94 - 14  69
	02 91 / 94 - 26 150
christian.rademacher@hochsauerlandis.de

Tagungsbeitrag: kostenfrei, - incl. Getränke
Hinweis: Mit der Anmeldung stimmen Sie der Verarbeitung Ihrer Daten im Rah-
men des Anmeldeprozesses zu.

Hochsauerlandkreis

Einladung zur Fachtagung

6. Dezember 2019

in Meschede

Tagungsthema:

Inklusion vernetzen -
„Ohne Angst verschieden sein zu können“

(Adorno)



Tagungsthema

Ein Wunsch für alle Menschen ist:

Menschen dürfen verschieden sein! Menschen müssen keine Angst da-
vor haben, anders zu sein. Das fordern wir für alle Menschen. Menschen 
mit und ohne Behinderung, Frauen und Männer, junge und alte Menschen. 
Das Fachwort dafür ist: Inklusion.

Das wollen wir bei dieser Tagung machen: Damit Inklusion im Hochsauerlandkreis 
erreicht wird, müssen alle Menschen in den Einrichtungen und Organisationen 
zusammenarbeiten. Inklusion muss in unserem Alltag stattfinden. Alle, die helfen 
wollen, müssen sich kennenlernen und weiter zusammenzuarbeiten.

Wir wollen gemeinsam überlegen, was wir tun können, damit Inklusion im Hoch-
sauerlandkreis gut klappt. In den Workshops wollen wir über unsere Wünsche 
und Vorstellungen sprechen und nach Lösungen suchen.

Programm

9.00 Uhr: 	 Anreise, Stehcafe

9.30Uhr. 	 Begrüßung
	 stellv. Landrat Ferdi Lenze

	 Einführung in das Thema
	 Christian Rademacher
	 Psychiatrie- und Behindertenkoordinator HSK

9.45Uhr 	 10 Jahre UN-BRK Blick zurück nach vorne
	 wie Vernetzung zur Inklusion beitragen kann
	 Prof. Dr. Tim-Nicolas Korf
	 Studienrichtungsleiter Soziale Arbeit bei Menschen mit
	 Behinderung, BA Breitenbrunn

10.45Uhr 	 Organisatorisches und Einführung in die Workhops
	 Christian Rademacher

11.00Uhr 	 Parallele World-Cafés, 1. Runde

WS 1 	 „Die Lücken schließen“
	 Beratungsstellen,Behinderten-, Sucht-, Altenhilfe und 

Psychiatrie verbinden.

	

Moderation:
Jana Schlömer

Frauenberatungsstelle Meschede
Christian Rademacher

Psychiatrie- und Behindertenkoordinator HSK

WS 2 	 Persönliches Budget – Fallstricke und Wegweiser

	

Moderation:
Heinz Arenhövel

ehrenamtlicher Behindertenbeauftragter HSK
Manuel Salomon

KSL Regierungsbezirk Arnsberg

WS 3 	 Beratungswegweiser
	 – Ein Kompass für den Hochsauerlandkreis

	

Moderation:
Matthias Otto

Behindertenbeauftragter Stadt Arnsberg
Jakob Ostermann

EUTB HSK

WS 4 	 Inklusion kreativ gedacht

	

Moderation:
Susanne Fabri

Sozialwerk St. Georg
Marius Heinemann
Stadt Schmallenberg

Cornelia Steffen
BiV Schmallenberg

12.00Uhr 	 Parallele World-Cafés, 2. Runde

12.30Uhr 	 Tagungs-Review – Zusammenfassung der Ergebniss

13.00Uhr 	 Ende der Tagung


